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Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen
Niedersachsen

* Einrichtung des Landes

Niedersachsen
« gegrundet im April 2014

 Team von 55 Fachleuten aus

unterschiedlichen Disziplinen

« Aufgabe: Klimaschutz und
Energiewende in Nieder-

sachsen voranbringen

© Ulrich Pucknat
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Aufgabenbereiche und
Kompetenzschwerpunkte

Energetische _Eﬁ Klimaschutz im

Gebaudeoptimierung ﬂ

Erneuerbare Energiesysteme und
Energien -infrastruktur

Geschaftsstellen / Partnerschaften:

Niedersachsen
Allianz fur Nachhaltigkeit

Niedersachsisches
Wasserstoff-Netzwerk

Bundesforderung fur effiziente Warmenetze (BEW) des BAFA

0 Offentlichen Sektor

Klimaschutz- und D
Energieagentur

Niedersachsen I >

Klimaschutz in
Unternehmen

Offentlichkeitsarbeit
und Klimabildung




Stand und Umsetzung der
Kommunalen Warmeplanung
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Kommunale Warmeplanung in Niedersachsen Niedersachsen

Darstellt den Einheits- und Samt inden. Médglich s .

Ag\;fe?chur‘:vgeéne?n d::r ?—\Inszar:jlnder 22w?|ﬁg]t::] :grder:rgrlggz 95 Stadte und Geme|nden

ergeben sich aus gestellten Férderantrdgen durch einzelne . .
verpflichtet nach NKlimaG

Mitgliedsgemeinden.

Bearbeitungsstand unterschiedlich
(in Bearbeitung, abgeschlossen, ...)

Insgesamt 171 NKI*-Forderantrage
gestellt (auch Verbundvorhaben)

Davon final 161 bewilligt
(Stand: 09.12.2024)

Ubrige Kommunen werden tber

Einheits- und Samtgemeinden N Gesetzesnovelle NKlimaG
Verpflichtung nach NKlimaG, Freiwillige KWP mit Bestandsschutz, A ve rpfl ichtet
Forderung fiir KWP nach NKI und zu verpflichtende Gemeinden

nach WPG (Stand: 11.03.2025)

[ verpflichtung nach NKlimaG mit Bestandsschutz

Datenquellen
B Freiwillige Warmeplanung mit Bestandsschutz Auszug Geod f
G m und L m g

en des Landesamtes fir
eoinformation andesvermessun, * N KI N t- I KI . h t . . t- t-
Bsdoemimsaian i Wischat und Kimaschiz — Nallonale Klimascnuizinitiative
2024,
LGLN, Esri, TomTom, Garmin, FAO, NOAA, USGS

[T NKI-Férderung mit Bestandsschutz
[T Nach WPG zu verpflichten
[ Gemeindefreies Gebiet
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https://www.bing.com/search?qs=LS&pq=nationale+klimaschut&sk=CSYN1&sc=11-20&pglt=161&q=nationale+klimaschutzinitiative&cvid=5ec3d7609eee4e67ade7a29713f8e5ae&gs_lcrp=EgRlZGdlKgYIARAAGEAyBggAEEUYOTIGCAEQABhAMgYIAhAAGEAyBggDEAAYQDIGCAQQABhAMgYIBRAAGEAyBggGEEUYPDIGCAcQRRg8MgYICBBFGDwyCAgJEOkHGPxV0gEINTgzMGowajGoAgCwAgA&FORM=ANSAB1&PC=NMTS

Klimaschutz- und D
Niedersachsisches Ministerium Energieagentur

flir Umwelt, Energie und Klimaschutz Niedersachsen

Umsetzung der Warmeplanung

Folgende Instrumente stehen Kommunen zur Verfligung und kénnten Teil
der finf Mindest-Umsetzungsmalinahmen sein:

» Ausweisung von Warmenetzgebiete als Grundlage fiir Entscheidungen
Uber flachenbedeutsame Planungen und MaRnahmen.

» Festsetzung in Bebauungsplanen und Darstellungen im

Flachennutzungsplan zur Sicherung von warmeversorgungsrelevanten
Flachen

» Anschluss- und benutzungszwang fir Warmenetze nach § 109 GEG

* Ausweisung von Sanierungsgebieten nach besonderem
Stadtebaurecht

» Erlass einer Warmesatzung

+ Vertrage mit Nachbargemeinden oder privaten
Unternehmen

Quelle:

Dr. Enke Franck, Nds. Ministerium fir Umwelt, Energie und
Klimaschutz, Referat 54 ,Klimaschutz, Kompetenzzentrum
Klimawandel, Nachhaltigkeit‘, Netzwerktreffen der
niedersachsischen Klimaschutzmanager:innen 18.03.2024 in
Soltau
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Warum die BEW? Energieagentur

Niedersachsen

o Kommunale Warmeplanung (KWP) schreitet voran:
_ * Bedarf zur Beratung "Wie kommt man in die Umsetzung?" steigt

+ Die Planung und der Bau von Warmenetzen stellt eine komplexe

Aufgabe dar

Ein hilfreicher finanzieller Baustein zur Konkretisierung
der KWP und Voranbringen der Warmewende ist die

Bundesforderunq Effiziente Warmenetze - BEW des
Bundesamtes fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA).
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https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Waermenetze/Effiziente_Waermenetze/effiziente_waermenetze_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Waermenetze/Effiziente_Waermenetze/effiziente_waermenetze_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Waermenetze/Effiziente_Waermenetze/effiziente_waermenetze_node.html

Bundesforderung
effiziente Warmenetze (BEW)
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WaS iSt die BEW? Niedersachsen >
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BEW - Ubersicht e

Modul 2: Investitionsforderung von Warmenetzen

» Forderquote 40%, max. 100 Mio. €

Modul 3: kurzfristige EinzelmaBnahmen

» Forderquote 40%, max. 100 Mio. €
Modul 4: Betriebskostenforderung

e Solarthermie: 1ct/kWh fur die ersten 10 Jahre

« Warmepumpen: max 9,2 ct/kWh bei erneuerbarem Strom [
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Modul 1: Machbarkeitsstudien (fur Neubau)/ Energieagentur
Transformationsplane (fur Bestand)

* Prufung der technischen und wirtschaftlichen Machbarkeit

- Bewilligungszeitraum 12 Monate, Verlangerung um 12 Monat
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MOdUI 2: SYStemiSChe Forderung fUI' NeUbaU Und Niedersachsen [y
Bestandsnetze

Investitionszuschuss fur Investitionen in

Erzeugungsanlagen und Infrastruktur

Bewilligungszeitraum 48 Monate, bei Bedarf

einmalige Verlangerung um 24 Monate

Voraussetzung ist eine Machbarkeitsstudie

oder ein Transformationsplan
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Modul 3: kurzfristige EinzelmaRnahmen Niedersachsen D
* EinzelmaBnahmen, die im Vorfeld von Transformationsplan/ BEW
Wa t
Machbarkeitsstudie nicht vorgesehen waren e Z\
/ WérmeUbergabeN
+ Bewilligungszeitraum 24 Monate, bei Bedarf einmalige station
Verlangerung um 12 Monate > i

« Wirtschaftlichkeitsluckenberechnung erforderlich

—> ——

\VL RL /
\Gebéude

BEG

Heizkorper
Heizungstausch
Planungskosten
Etc.
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- Fordervoraussetzung: Solarthermieanlagen bzw. Warmepumpen, die
durch die BEW gefordert wurden (d. h. durch einen geforderten Modul 2 -
oder Modul 3 - Antrag)

- Bewilligungszeitraum 10 Jahre, 1 - 9,2 ct/kWh

 Jahrliche Zwischennachweise, Auszahlung im Anschluss
[ —
@5
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Hinweise zur Antragstellung Niedersachsen

* FUr beantragte Leistungen durfen Lieferungs- und Leistungsvertrage erst nach Erhalt

des Zuwendungsbescheids beauftragt werden

- Hier besonders zu beachten, dass die Projektskizze/Voruntersuchung NOCH NICHT den

Leistungsphasen der HOAI entsprechen darf, sonst ist es nur teilweise forderfahig

« Ggf. kann die Warmeplanung als Voruntersuchung gelten, ein Finanzierungsplan muss

erganzt werden

* Antragstellung mit vorzeitigem MaRnahmenbeginn aufgrund der engen

Projektzeitschiene empfehlenswert — auf eigenes Risiko

- Externe Dienstleister mit fachlicher Expertise sind einzubeziehen

Bundesforderung fur effiziente Warmenetze (BEW) des BAFA
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Infobox 1: Antragsunterlagen fur Modul 1 Erocaiosgontur HEED
Antragsformular (Merkblatt BAFA™) Niedersachsen [

Finanzierungsplan

* Interne und externe Ausgaben fur die Machbarkeitsstudie (in Anlehnung an Lph. 2 — 4 der HOAI)
* Extern: Angebote oder Kostenberechnungen

* Intern: Auflistung Personalkosten (Formular) https://www.bafa.de/waermenetze

https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/bew merkblatt antragstellung m1.html



https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/bew_merkblatt_antragstellung_m1.html
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« Die Wirtschaftlichkeitsluckenberechnung (WLB) ist ein Verfahren, das dazu dient, die
Wirtschaftlichkeit eines Projekts oder einer Investition zu bewerten. Dabei wird analysiert,
iInwieweit die erwarteten Einnahmen die Kosten decken und ob das Projekt somit rentabel

ist. https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/bew formular wlb m2.html

 Fallt die berechnete Wirtschaftlichkeitslicke kleiner aus, als die mogliche Forderung von

40% der Investitionskosten, wird die Forderung auf die Wirtschaftslicke begrenzt.
Identifikation der Wirtschaftlichkeitslicke:
Wenn die Kosten die Einnahmen Ubersteigen, wird die Differenz als Wirtschaftlichkeitslicke bezeichnet.

Diese Lucke muss quantifiziert werden, um Fordermittel beantragen zu konnen.
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https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/bew_formular_wlb_m2.html
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Exkurs HOIA - Honorar fur Architekten- und Niedersachsen
Ingenieurleistungen

Leistungsphase 1: Grundlagenermittiung

» Leistungsphase 2: Vorplanung
 Leistungsphase 3: Entwurfsplanung

- Leistungsphase 4: Genehmigungsplanung

« LPS5: Ausfuhrungsplanung, LP6: Vorbereitung der Vergabe, LP7: Mitwirkung bei der Vergabe,
LP8: Objektuberwachung — Bautuberwachung und Dokumentation

LP9: Objektbetreuung

Bundesforderung fir effiziente Warmenetze (BEW) des BAFA 19
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Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit

Aktuelle Nachrichten und Informationen aus der

KEAN erhalten Sie auch uber unseren Newsletter!

Hier geht" : r‘;;ﬁ":':
geht‘s zur Anmeldung: "I'__- AL T



	Folie 1: Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) des BAFA
	Folie 2: Klimaschutz- und Energieagentur  Niedersachsen
	Folie 3: Aufgabenbereiche und  Kompetenzschwerpunkte
	Folie 4
	Folie 5: Kommunale Wärmeplanung in Niedersachsen
	Folie 6
	Folie 7: Warum die BEW?
	Folie 8
	Folie 9: Was ist die BEW?
	Folie 10: BEW – Übersicht 
	Folie 11: Modul 1: Machbarkeitsstudien (für Neubau)/ Transformationspläne (für Bestand)
	Folie 12: Modul 2: Systemische Förderung für Neubau und Bestandsnetze 
	Folie 13: Modul 3: kurzfristige Einzelmaßnahmen
	Folie 14: Modul 4: Betriebskostenförderung 
	Folie 15: Hinweise zur Antragstellung
	Folie 16
	Folie 17: Infobox 2: Modul 2 Wirtschaftlichkeitslückenberechnung
	Folie 18: Exkurs HOIA - Honorar für Architekten- und Ingenieurleistungen 
	Folie 19: Vielen Dank für Ihre  Aufmerksamkeit  Aktuelle Nachrichten und Informationen aus der KEAN erhalten Sie auch über unseren Newsletter!

